IWETEC GmbH

4 . .
IWETEC : Sicherheitsdatenblatt

gemal Verordnung (EG) Nr. 1907/2006

\ 773639_2632658_Multi-Spray_HP \
\ Uberarbeitet am: 09.12.2024 Materialnummer: 870201 Seite 1 von 12 \

\ ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens \

1.1. Produktidentifikator
773639_2632658 Multi-Spray_HP
UFI: RNOR-GGCC-H20T-KUS8F

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen

abgeraten wird
Verwendung des Stoffs/des Gemischs

Schmiermittel
Verwendungen, von denen abgeraten wird
Es liegen keine Informationen vor.

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Firmenname: IWETEC GmbH

Stral3e: Werner-v.-Siemens-Str. 16

Ort: D-36041 Fulda

Telefon: +490661 9764-0

E-Mail: gefahrstoffmanagement@langgroup.de

Ansprechpartner: Product Compliance Team

Internet: www.iwetec.de

Auskunftgebender Bereich: Qualitatssicherung Mo.-Do.: 7.15-16.00 Uhr / Fr. 7.15-14.00 Uhr
1.4. Notrufnummer: 24-Stunden-Notrufnummer des GIZ-Nord +49 (0) 551 / 19240
Weitere Angaben

UFIl: DXWP-ACNG-S20X-T4TX

ABSCHNITT 2: Mégliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs
Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Aerosol 1; H222-H229
Asp. Tox. 1; H304

Wortlaut der Gefahrenhinweise: siehe ABSCHNITT 16.

2.2. Kennzeichnungselemente
Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Gefahrbestimmende Komponenten zur Etikettierung

Kohlenwasserstoffe, C10-C13, n-Alkane, Isoalkane, Cycloalkane, <2% Aromaten
Signalwort: Gefahr
Piktogramme:

Gefahrenhinweise

H222 Extrem entziindbares Aerosol.
H229 Behalter steht unter Druck: Kann bei Erwarmung bersten.
Sicherheitshinweise
P210 Von Hitze, heil3en Oberflachen, Funken, offenen Flammen sowie anderen Zindquellen
fernhalten. Nicht rauchen.
pP211 Nicht gegen offene Flamme oder andere Ziindquelle spriihen.

P251 Nicht durchstechen oder verbrennen, auch nicht nach Gebrauch.
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Sicherheitshinweise

P410+P412

P501

Entsorgung des Inhalts/des Behalters gemaf den
lokalen/regionalen/nationalen/internationalen Vorschriften.

Besondere Kennzeichnung bestimmter Gemische
EUHO066 Wiederholter Kontakt kann zu sproder oder rissiger Haut fuhren.
Hinweis zur Kennzeichnung

Ohne ausreichende Liftung Bildung explosionsfahiger Gemische maglich.
Verordnung (EG) Nr. 648/2004 Uber Detergenzien [Detergenzien-Verordnung]:
aliphatische Kohlenwasserstoffe: >=30%

Cumarin: <56%

2.3. Sonstige Gefahren
Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung: nicht anwendbar
Endokrinschadliche Eigenschaften: Dieses Produkt enthalt keine bekannten oder vermuteten endokrinen
Disruptoren.

Vor Sonnenbestrahlung schiitzen. Nicht Temperaturen tber 50 °C/122 °F aussetzen.

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.2. Gemische
Relevante Bestandteile

CAS-Nr. Stoffname Anteil
EG-NI. | Index-Nr. | REACH-NT.
Einstufung (Verordnung (EG) Nr. 1272/2008)
Kohlenwasserstoffe, C10-C13, n-Alkane, Isoalkane, Cycloalkane, <2% Aromaten 40-<80 %
918-481-9 | 01-2119457273-39
Asp. Tox. 1; H304

124-38-9 |Kohlendioxid 1,0-<2,5%
204-696-9 | |

67-63-0 2-Propanol; Isopropylalkohol; Isopropanol 0,1-<1 %
200-661-7 603-117-00-0 01-2119457558-25
Flam. Lig. 2, Eye Irrit. 2, STOT SE 3; H225 H319 H336

Wortlaut der H- und EUH-Sétze: siehe Abschnitt 16.

Spezifische Konzentrationsgrenzen, M-Faktoren und ATE

CAS-Nr. EG-Nr. Stoffname Anteil
Spezifische Konzentrationsgrenzen, M-Faktoren und ATE

= g 0,

918-481-9 K?Ohrlﬁgt\gﬁsserstoffe, C10-C13, n-Alkane, Isoalkane, Cycloalkane, <2% 40-<80 %
dermal: LD50 = >2000 mg/kg; oral: LD50 = >5000 mg/kg

67-63-0 200-661-7 |2-Propanol; Isopropylalkohol; Isopropanol 0,1-<1 %
inhalativ: LC50 = 72600 mg/l (Dampfe); dermal: LD50 = 4059 mg/kg; oral: LD50 = >5000
mg/kg

Weitere Angaben

CAS-Nr. 124-38-9 Kohlendioxid

Stoff,

fir den ein gemeinschaftlicher Grenzwert fir die Exposition am Arbeitsplatz gilt.

SVHC Liste (Candidate List of Substances of Very High Concern for authorisation): Enthélt keine oder unter 0,1%
der gelisteten Stoffe. (Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH), Artikel 59)
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' ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaRnahmen |

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-MaRnahmen
Allgemeine Hinweise

Arztliche Behandlung notwendig. Sofort Arzt hinzuziehen.

Bei Unfall oder Unwohlsein sofort Arzt hinzuziehen (wenn mdéglich, Betriebsanweisung oder Sicherheitsdatenblatt
vorzeigen).

Selbstschutz des Ersthelfers: Alle Ziindquellen entfernen. Sicherstellen, dass arztliches Personal tiber den (die)
beteiligten Stoff(e) unterrichtet ist. Ausbreitung der Kontaminierung vermeiden. Personliche Schutzausriistung
tragen (siehe Abschnitt 8). Bertihrung mit der Haut vermeiden. Bei Mund-zu-Mund-Beatmung einen
Beruhrungsschutz verwenden. Vorgeschriebene persdnliche Schutzausristung verwenden.

Nach Einatmen
Far Frischluft sorgen. Gefahr von schweren Lungenschaden (bei Aspiration). Bei Atembeschwerden oder
Atemstillstand kunstliche Beatmung einleiten. Arztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe hinzuziehen. Beriihrung mit
der Haut vermeiden. Bei Mund-zu-Mund-Beatmung einen Berlihrungsschutz verwenden. Gegebenenfalls
Sauerstoffbeatmung. (durch geschultes Personal). Nachtragliche Beobachtung auf Pneumonie und Lungenédem.

Nach Hautkontakt
Mit viel Wasser und Seife waschen. Bei Hautreizung oder -ausschlag: Medizinische Hilfe holen.

Nach Augenkontakt
Bei gedffnetem Lidspalt: Sofort vorsichtig und griindlich mit Augendusche oder mit Wasser spuilen. Eventuell
vorhandene Kontaktlinsen nach Méglichkeit entfernen. Weiter ausspulen. Beim Spilen Augen weit gedffnet
halten. Nicht reiben. Bei Augenreizung einen Augenarzt aufsuchen.

Nach Verschlucken
BEI VERSCHLUCKEN: Aspirationsgefahr! Gesundheitsschadlich: kann beim Verschlucken Lungenschaden
verursachen. KEIN Erbrechen herbeiftihren. Bei spontanem Erbrechen den Kopf unterhalb der Hiifthéhe halten,
um Aspiration des Produkts zu verhindern. Mund ausspiilen. Niemals einer bewusstlosen Person oder bei

auftretenden Krampfen etwas Uber den Mund verabreichen. (Sofort arztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe
hinzuziehen.

4.2. Wichtigste akute und verzégert auftretende Symptome und Wirkungen

Symptome: Atembeschwerden, Husten, Keuchen,Benommenheit.
Exposition: Es liegen keine Informationen vor.

4.3. Hinweise auf adrztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung

Wegen der Gefahr der Aspiration, sollte kein Erbrechen und keine Magenspulung durchgefuhrt werden, wenn das
Risiko nicht durch die Gefahr weiterer toxischer Stoffe gerechtfertigt ist.

ABSCHNITT 5: MaBnahmen zur Brandbekdampfung

5.1. Léschmittel
Geeignete Loschmittel
Trockenléschmittel, Kohlendioxid (CO2), Sprihwasser.
Ungeeignete Loschmittel
Wasservollstrahl.

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
Entziindungsgefahr. Produkt und leere Behélter von Hitze und Ziindquellen fernhalten. Zum Schutz von Personen
und zur Kiihlung von Behéltern im Gefahrenbereich Wassersprihstrahl einsetzen. Brandrickstédnde und
kontaminiertes Loschwasser miissen entsprechend den behérdlichen Vorschriften entsorgt werden. Gasflasche:
Berstgefahr. Der Zutritt ist nur autorisiertem Personal zu erlauben. Explosionsgefahr bei Brand.
Gefahrliche Verbrennungsprodukte:Kohlenmonoxid ,

5.3. Hinweise fiir die Brandbekampfung

Im Brandfall: Umgebungsluftunabhangiges Atemschutzgerét tragen. Vollschutzanzug. Vorgeschriebene
personliche Schutzausriistung verwenden.
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ABSCHNITT 6: MaBnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene VorsichtsmaBnahmen. Schutzausriistungen und in Notfidllen anzuwendende Verfahren

Allgemeine Hinweise

Personen in Sicherheit bringen. Vorgeschriebene personliche Schutzausriistung verwenden. Siehe Abschnitt 8.

Kontakt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden. Fir ausreichende Luftung sorgen. Ma3nahmen bei

unbeabsichtigter Freisetzung: Ungeschitzte Personen fernhalten. Auf windzugewandter Seite bleiben. Von Hitze,

heiRen Oberflachen, Funken, offenen Flammen sowie anderen Zundquellenarten fernhalten. Nicht rauchen.

Malnahmen gegen elektrostatische Aufladungen treffen. Einatmen von Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol

vermeiden.
Den betroffenen Bereich beluften. Sichere Handhabung: siehe Abschnitt 7. Abschnitt 8: Begrenzung und
Uberwachung der Exposition/Persénliche Schutzausriistungen

Einsatzkrafte
Persodnliche Schutzausriistung tragen (siehe Abschnitt 8).

6.2. UmweltschutzmafRnahmen

Sichere Handhabung: siehe Abschnitt 7. Abschnitt 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Persénliche

Schutzausriistungen
Leckagen stoppen, wenn gefahrlos mdglich. Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen lassen.

6.3. Methoden und Material fiir Riickhaltung und Reinigung
Fiir Riickhaltung

Leckagen stoppen, wenn gefahrlos moglich. Zur Reduzierung von Dampfen kann ein dampfunterdriickender
Schaum eingesetzt werden. Leckagen/Verschuttetes weitrdumig eindammen. Nicht in die Kanalisation oder
Gewasser gelangen lassen. Nicht in den Untergrund/Erdreich gelangen lassen. Mit Wasser fluten, um
Polymerisation abzuschlieRen und dann vom Boden abkratzen.

Fir Reinigung

MafRnahmen gegen elektrostatische Aufladungen treffen. FlachenmaRige Ausdehnung verhindern (z.B. durch
Eindammen oder Olsperren). Verschittete Substanz mit inertem Material aufnehmen. Bis zur Entsorgung in
geeigneten verschlossenen und ordnungsgemal gekennzeichneten Behéltern aufbewahren.

Weitere Angaben
Verschmutzte Gegenstande und FuRboden unter Beachtung der Umweltvorschriften griindlich reinigen.

6.4. Verweis auf andere Abschnitte

Sichere Handhabung: siehe Abschnitt 7
Personliche Schutzausriistung: siehe Abschnitt 8
Entsorgung: siehe Abschnitt 13

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. SchutzmaBnahmen zur sicheren Handhabung
Hinweise zum sicheren Umgang
Personliche Schutzausriistung verwenden. Von Hitze, heiRen Oberflachen, Funken, offenen Flammen sowie
anderen Zundquellenarten fernhalten. Nicht rauchen. Nicht gegen offene Flamme oder andere Ziindquelle

sprihen. MaBnahmen gegen elektrostatische Entladungen treffen. Funkensicheres Werkzeug verwenden.
Explosionsgeschitzte Gerate verwenden. Der Stoff sollte nur in geschlossenen Anlagen oder Systemen

gehandhabt werden. (Lokale Absaugung) In Bereichen aufbewahren, in denen eine Sprinkleranlage installiert ist.

Nicht durchstechen oder verbrennen, auch nicht nach Gebrauch. Behélter steht unter Druck: Kann bei
Erwarmung bersten. Beriihrung mit den Augen und der Haut vermeiden. Nebel/Dampf/Aerosol nicht einatmen.

Hinweise zu allgemeinen HygienemaBnahmen am Arbeitsplatz

Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen. Kontaminierte Arbeitskleidung nicht au3erhalb des
Arbeitsplatzes tragen. RegelmaRiges Reinigen der Ausristung, des Arbeitsbereiches und der Kleidung wird
empfohlen. Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hande waschen.

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Beriicksichtigung von Unvertraglichkeiten
Anforderungen an Lagerraume und Behilter

Vor Sonnenbestrahlung schitzen. Dieses Material kann durch Hitze, Funken, Flammen oder andere Ziindquellen

(z.B. statische Elektrizitat, Ziindflammen, mechanische/elektrische Ausristung und elektronische Geréte wie
Handys, Computer und Pager, die nicht als eigensicher zugelassen sind) entziindet werden. In korrekt
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beschrifteten Behaltern aufbewahren.

Kihl und trocken lagern. Von Hitze, heil3en Oberflachen, Funken, offenen Flammen sowie anderen

Ziundquellenarten fernhalten. Nicht rauchen.
Zusammenlagerungshinweise

Nicht zusammen lagern mit: Material, brennbar.

Weitere Angaben zu den Lagerbedingungen

In Bereichen aufbewahren, in denen eine Sprinkleranlage installiert ist.
Zu beachten: Nationale Vorschriften. Unter Verschluss und fur Kinder unzuganglich aufbewahren.
Nur im Originalbehélter aufbewahren. In einem geschlossenen Behalter aufbewahren.

Lagerklasse nach TRGS 510: 2B (Aerosolpackungen und Feuerzeuge)

7.3. Spezifische Endanwendungen
Schmiermittel

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Persdnliche Schutzausriistungen

8.1. Zu iiberwachende Parameter

Arbeitsplatzgrenzwerte

CAS-Nr. Bezeichnung ppm mg/m3 F/m3 grei%fwegr:f)ael;tor Hinweis Art
124-38-9 Kohlenstoffdioxid 5000 9100 2(I1) TRGS 900
: (RCP-Gruppe): Co-C14 Aliphaten 300 21 TRGS 900
67-63-0 Propan-2-ol 200 500 2(I1) Y TRGS 900
Biologische Grenzwerte (TRGS 903)

CAS-Nr. Bezeichnung Parameter Grenzwert %r;tgr?;chungs- Zpéﬁgﬁﬂﬂfhme'
67-63-0 Propan-2-ol Aceton 25 mg/l B b
DNEL-/DMEL-Werte

CAS-Nr. ‘ Bezeichnung

DNEL Typ Expositionsweg Wirkung Wert

67-63-0 2-Propanol; Isopropylalkohol; Isopropanol

Arbeitnehmer DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 500 mg/m?3
Arbeitnehmer DNEL, langzeitig dermal systemisch 888 mg/kg KG/d
Verbraucher DNEL, langzeitig inhalativ systemisch 89 mg/m3
Verbraucher DNEL, langzeitig dermal systemisch 319 mg/kg KG/d
Verbraucher DNEL, langzeitig oral systemisch 26 mg/kg KG/d
PNEC-Werte

CAS-Nr. \ Bezeichnung

Umweltkompartiment Wert

67-63-0 2-Propanol; Isopropylalkohol; Isopropanol

SiRwasser 140,9 mgl/l
Meerwasser 140,9 mgl/l
SuRwassersediment 552 mg/kg
Meeressediment 552 mg/kg
Mikroorganismen in Klaranlagen 2251 mgl/l

Boden 28 mg/kg

8.2. Begrenzung und Uberwachung der Exposition

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen
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Fur ausreichende Beluftung und punktférmige Absaugung an kritischen Punkten sorgen. Dampfe / Aerosole sind
unmittelbar am Entstehungsort sicher abzusaugen.

Individuelle SchutzmaBnahmen, zum Beispiel personliche Schutzausriistung
Augen-/Gesichtsschutz
Dicht schlieRende Schutzbrille. (Gestellbrille mit Seitenschutz) (DIN EN 166)
Handschutz

Geeignete Schutzhandschuhe tragen. (EN ISO 374)

Geeignetes Material: Butylkautschuk; NBR (Nitrilkautschuk).

Dicke des Handschuhmaterials: >0,7 mm

Durchbruchszeit: > 480 min.

Die genaue Durchbruchzeit ist beim Schutzhandschuhhersteller zu erfahren und einzuhalten. Es wird empfohlen,
die Chemikalienbesténdigkeit der oben genannten Schutzhandschuhe fir spezielle Anwendungen mit dem
Handschuhhersteller abzuklaren.

Beim Umgang mit chemischen Arbeitsstoffen dirfen nur Chemikalienschutzhandschuhe mit CE-Kennzeichen
inklusive vierstelliger Prifnummer getragen werden. Chemikalienschutzhandschuhe sind in ihrer Ausfiihrung in
Abhéngigkeit von Gefahrstoffkonzentration und -menge arbeitsplatzspezifisch auszuwahlen. Es wird empfohlen,
die Chemikalienbestandigkeit der oben genannten Schutzhandschuhe fir spezielle Anwendungen mit dem
Handschuhhersteller abzuklaren.

Koérperschutz
Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen.
Atemschutz

Bei unzureichender Beliiftung Atemschutz tragen. (DIN EN 140)
Filtertyp: A/P2 / Gas/Dampf, organisch (e) (DIN EN 14387) Kennfarbe: weif3; braun.

Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition
Es liegen keine Informationen vor.

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften
9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Aggregatzustand: Aerosol (Flussig)
Farbe: gelb
Geruch: charakteristisch
Geruchsschwelle: nicht bestimmt
Priifnorm

Schmelzpunkt/Gefrierpunkt: Keine Daten verfugbar.
Siedepunkt oder Siedebeginn und Keine Daten verfligbar.
Siedebereich:
Entziindbarkeit: Keine Daten verfligbar.
Untere Explosionsgrenze: Keine Daten verflgbar.
Obere Explosionsgrenze: Keine Daten verflgbar.
Flammpunkt: nicht anwendbar
Zindtemperatur; >200 °C
Zersetzungstemperatur: nicht bestimmt
pH-Wert: unléslich in: Wasser.
Kinematische Viskositéat: Keine Daten verfugbar.
Wasserléslichkeit: praktisch unléslich
Loslichkeit in anderen Losungsmitteln

Keine Daten verfligbar.
Verteilungskoeffizient Keine Daten verfuigbar.
n-Oktanol/Wasser:
Dampfdruck: Keine Daten verfligbar.
Dichte (bei 20 °C): 0,80-0,85 g/cm3  Flussigkeit
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Relative Dichte: Keine Daten verfligbar.
Schittdichte: Keine Daten verfugbar.
Relative Dampfdichte: Keine Daten verfiigbar.
Partikeleigenschaften: Es liegen keine Informationen vor.

9.2. Sonstige Angaben
Angaben uber physikalische Gefahrenklassen
Explosionsgefahren
nicht bestimmt
Oxidierende Eigenschaften
nicht bestimmt
Sonstige sicherheitstechnische Kenngréfen

Verdampfungsgeschwindigkeit: nicht anwendbar
Lésemittelgehalt: Lésemittel organisch (e): 586,7 g/l
Festkdrpergehalt: 0,0%
Dynamische Viskositat: Keine Daten verfligbar.
Weitere Angaben

Es liegen keine Informationen vor.

ABSCHNITT 10: Stabilitdt und Reaktivitat

10.1. Reaktivitat
Es liegen keine Informationen vor.

10.2. Chemische Stabilitat

Das Produkt ist unter den empfohlenen Lagerungs-, Verwendungs- und Temperaturbedingungen chemisch stabil.
Explosionsgefahr:

Mechanische Empfindlichkeit: keine

Empfindlichkeit gegeniber statischer Entladung::Ja.

10.3. Moglichkeit gefédhrlicher Reaktionen
Erhitzen fuhrt zu Druckerh6hung und Berstgefahr.

10.4. Zu vermeidende Bedingungen
extreme Temperaturen
Von Hitze, hei3en Oberflachen, Funken, offenen Flammen und anderen Ziindquellen fernhalten. Nicht rauchen.
Gegen direkte Sonneneinstrahlung schitzen.

10.5. Unvertragliche Materialien
Oxidationsmittel.

10.6. Gefahrliche Zersetzungsprodukte
Keine bekannt.
Das Produkt ist unter den empfohlenen Lagerungs-, Verwendungs- und Temperaturbedingungen chemisch stabil.

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
Akute Toxizitat
Aufgrund der verfliigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfuillt.
ATEmix gepruft

Dosis Spezies Quelle
LC50, inhalativ (Gas) >20000 ppm
ATEmix berechnet

ATE (oral) > 2000 mg/kg; ATE (dermal) > 2000 mg/kg; ATE (inhalativ Dampf) > 20 mg/l; ATE (inhalativ
Staub/Nebel) > 5 mg/
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CAS-Nr. Bezeichnung

Expositionsweg Dosis Spezies \ Quelle Methode
Kohlenwasserstoffe, C10-C13, n-Alkane, Isoalkane, Cycloalkane, <2% Aromaten
oral LD50 >5000 Ratte
mg/kg
dermal LD50 >2000 Oryctolagus
mg/kg cuniculus

(Kaninchen)

67-63-0 2-Propanol; Isopropylalkohol; Isopropanol

oral LD50 >5000
mg/kg
dermal LD50 4059 mg/kg | Oryctolagus

cuniculus

inhalativ (4 h) Dampf | LC50 72600 mg/l | Ratte

Reiz- und Atzwirkung

Atzwirkung auf die Haut/Hautreizung: Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt.
Schwere Augenschadigung/Augenreizung: Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht
erfullt.

Wiederholter Kontakt kann zu spréder oder rissiger Haut fihren.

Schwere Augenschadigung/-reizung:

Inhaltsstoff:

2-Propanol; Isopropylalkohol; Isopropanol (CAS-Nr. 67-63-0)

Methode: OECD 405; Spezies: Kaninchen; Ergebnis: reizend.

Sensibilisierende Wirkungen

Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.

Krebserzeugende, erbgutverdndernde und fortpflanzungsgeféahrdende Wirkungen

Keimzellmutagenitat: Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt.
Karzinogenitat: Aufgrund der verfugbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.
Reproduktionstoxizitat: Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfuillt.
Keimzellmutagenitat:

Inhaltsstoff:

2-Propanol; Isopropylalkohol; Isopropanol (CAS-Nr. 67-63-0)

Methode: OECD 476; In-vitro-Mutagenitat/Genotoxizitat Sdugetierzellen (Hprt + xprt): Spezies: Hamster;
Ergebnis: Nicht mutagen.

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger Exposition

Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter Exposition

Aufgrund der verfuigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfllt.

Aspirationsgefahr

Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tddlich sein.

Angaben zu wahrscheinlichen Expositionswegen

Einatmen; Augenkontakt; Hautkontakt; Verschlucken.

Sonstige Angaben zu Priifungen

Einatmen: Absichtlicher Missbrauch durch Konzentrierung und Inhalation der Inhaltsstoffe kann schadlich oder
tédlich sein. Gefahr von schweren Lungenschaden (bei Aspiration). Kann Lungenédeme verursachen.
Lungenddeme kdnnen todlich sein. Folgende Symptome kdnnen auftreten: Reizung der Atemwege.
Augenkontakt: Folgende Symptome kénnen auftreten: Reizung der Augen.

Hautkontakt:Wiederholter Kontakt kann zu sprdder oder rissiger Haut fuhren.

Verschlucken: Aspirationsgefahr Gefahr von schweren Lungenschéden (bei Aspiration). Aspiration kann zu
Lungenddem und Pneumonie fiihren. Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege todlich sein.

Symptome im Zusammenhang mit den physikalischen, chemischen und toxikologischen
Eigenschaften:Atembeschwerden; Husten; Keuchen; Benommenheit.

11.2. Angaben iiber sonstige Gefahren
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Endokrinschadliche Eigenschaften
Es liegen keine Informationen vor.

\ ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1. Toxizitat
Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt.

CAS-Nr. Bezeichnung

Aquatische Toxizitat | Dosis [h][d] | Spezies |Quelle Methode
Kohlenwasserstoffe, C10-C13, n-Alkane, Isoalkane, Cycloalkane, <2% Aromaten
Akute Fischtoxizitat |LL50 1000 mg/l 96 h | Oncorhynchus

mykiss

(Regenbogenforelle)

Akute Algentoxizitat | ErC50 1000 mg/l 72 h | Pseudokirchneriella
subcapitata

Akute EL50 1000 mg/l 48 h | Daphnia magna
Crustaceatoxizitat

67-63-0 2-Propanol; Isopropylalkohol; Isopropanol

Akute Algentoxizitat | ErC50 1000 mg/l 72 h | Desmodesmus
subspicatus

Akute EC50 13299 mg/l 48 h | Daphnia magna
Crustaceatoxizitat

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit
Es liegen keine Informationen vor.

CAS-Nr. Bezeichnung

Methode \Wert \ d \ Quelle
Bewertung

Kohlenwasserstoffe, C10-C13, n-Alkane, Isoalkane, Cycloalkane, <2% Aromaten
OECD 301F / 80% 28 |

Leicht biologisch abbaubar (nach OECD-Kriterien)

12.3. Bioakkumulationspotenzial
Es liegen keine Informationen vor.

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser

CAS-Nr. Bezeichnung Log Pow

67-63-0 2-Propanol; Isopropylalkohol; Isopropanol 0,05

12.4. Mobilitat im Boden
Es liegen keine Informationen vor.

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

Die Stoffe im Gemisch erfillen nicht die PBT/vPvB Kriterien gemal REACH, Anhang XIII.
nicht anwendbar

12.6. Endokrinschadliche Eigenschaften
Dieses Produkt enthalt keinen Stoff, der gegeniiber Nichtzielorganismen endokrine Eigenschaften aufweist, da
kein Inhaltstoff die Kriterien erfllt.

12.7. Andere schéadliche Wirkungen
Es liegen keine Informationen vor.

Weitere Hinweise

Nicht unverdiinnt bzw. in gréReren Mengen in das Grundwasser, in Gewasser oder in die Kanalisation gelangen
lassen.
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\ ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

1

3.1. Verfahren der Abfallbehandlun

Empfehlungen zur Entsorgung

Freisetzung in die Umwelt vermeiden. Entsorgung gemaf den behérdlichen Vorschriften.
Zu beachten: Umweltschutzmafnahmen.

Die Zuordnung der Abfallschlisselnummern/Abfallbezeichnungen ist entsprechend EAKV branchen- und
prozessspezifisch durchzufiihren.
Abfallschliissel - ungebrauchtes Produkt
160504 ABFALLE, DIE NICHT ANDERSWO IM VERZEICHNIS AUFGEFUHRT SIND; Gase in
Druckbehaltern und gebrauchte Chemikalien; gefahrliche Stoffe enthaltende Gase in Druckbehaltern
(einschlie3lich Halonen); geféhrlicher Abfall
Abfallschliissel - ungereinigte Verpackung
150104 VERPACKUNGSABFALL, AUFSAUGMASSEN, WISCHTUCHER, FILTERMATERIALIEN UND
SCHUTZKLEIDUNG (A.N.G.); Verpackungen (einschlie3lich getrennt gesammelter kommunaler
Verpackungsabfélle); Verpackungen aus Metall
Entsorgung ungereinigter Verpackung und empfohlene Reinigungsmittel
Entsorgung gemaf den behdordlichen Vorschriften.
Leere Behdlter stellen eine potenzielle Feuer- und Explosionsgefahr dar. Ungereinigte Behélter nicht
durchldchern, zerschneiden oder schweil3en.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

Landtransport (ADR/RID)

14.1. UN-Nummer oder UN 1950
ID-Nummer:
14.2. OrdnungsgemaRe DRUCKGASPACKUNGEN

UN-Versandbezeichnung:
14.3. Transportgefahrenklassen: 2
14.4. Verpackungsgruppe: -

Gefahrzettel:

Klassifizierungscode: 5F

Sondervorschriften: 190 327 344 625

Begrenzte Menge (LQ): 1L

Freigestellte Menge: EO

Beférderungskategorie: 2

Tunnelbeschrankungscode: D
Seeschiffstransport (IMDG)

14.1. UN-Nummer oder UN 1950

ID-Nummer:

14.2. OrdnungsgemaRe AEROSOLS

UN-Versandbezeichnung:
14.3. Transportgefahrenklassen: 2.1

14.4. Verpackungsgruppe: -
Gefahrzettel: 2.1
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Marine pollutant:
Sondervorschriften:
Begrenzte Menge (LQ):
Freigestellte Menge:
EmS:

NP

63, 190, 277, 327, 344, 959
1000 mL

EO

F-D, S-U

Sonstige einschlagige Angaben zum Seeschiffstransport
Begrenzte Menge (LQ): See SP277

Lufttransport (ICAO-TI/IATA-DGR)
14.1. UN-Nummer oder
ID-Nummer:

14.2. OrdnungsgemaRe
UN-Versandbezeichnung:
14.3. Transportgefahrenklassen:

14.4. Verpackungsgruppe:
Gefahrzettel:

UN 1950

AEROSOLS, flammable

2.1

2.1

Sondervorschriften: Al145 A167 A802
Begrenzte Menge (LQ) Passenger:  30kg G

Passenger LQ: Y203

Freigestellte Menge: EO
IATA-Verpackungsanweisung - Passenger: 203
IATA-Maximale Menge - Passenger: 75 kg
IATA-Verpackungsanweisung - Cargo: 203
IATA-Maximale Menge - Cargo: 150 kg

Sonstige einschlagige Angaben zum Lufttransport

ERG-Code: 10L

14.5. Umweltgefahren
UMWELTGEFAHRDEND:

Nein

14.6. Besondere VorsichtsmaBnahmen fiir den Verwender

siehe oben

14.7. Massenqutbeforderung auf dem Seeweqg gemaR IMO-Instrumenten

nicht anwendbar

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften fiir den Stoff

oder das Gemisch
EU-Vorschriften

Verwendungsbeschrankungen (REACH, Anhang XVII):

Eintrag 3, Eintrag 75

Angaben zur SEVESO IlI-Richtlinie
2012/18/EU:

Zusiatzliche Hinweise

P3b ENTZUNDBARE AEROSOLE

Verordnung (EU) Nr. 649/2012 des européaischen Parlamentes und des Rates uber die Aus- und Einfuhr
gefahrlicher Chemikalien: Keiner der Inhaltsstoffe enthalten.
Verordnung (EG) Nr. 1005/2009 Uber Stoffe, die zum Abbau der Ozonschicht fiihren: nicht zutreffend
Verordnung (EU) 2019/1021 [POP-Verordnung]: nicht zutreffend
Verordnung (EU) Nr 2019/1148 (Vermarktung und Verwendung von Ausgangsstoffen fir Explosivstoffe): nicht
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zutreffend
Nationale Vorschriften
Beschéftigungsbeschrankung: Beschéftigungsbeschrankungen fir Jugendliche beachten (8 22 JArbSchG).
Wassergefahrdungsklasse: 1 - schwach wassergeféhrdend
Status: Einstufung von Gemischen gemaf Anlage 1, Nr. 5 AwSV

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung
Stoffsicherheitsbeurteilungen fur Stoffe in dieser Mischung wurden nicht durchgefiihrt.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Anderungen
Dieses Datenblatt enthalt Anderungen zur vorherigen Version in dem/den Abschnitt(en):
2,3,4,5,6,7,8,9,10,11,12,13,14,15,16.

Abkiirzungen und Akronyme
Aerosol: Aerosole
Flam. Liq: Entzindbare Flissigkeiten
Asp. Tox: Aspirationsgefahr

Eye Irrit: Augenreizung
STOT SE: Spezifische Zielorgan-Toxizitét (einmalige Exposition)

Fur Abklrzungen und Akronyme siehe ECHA: Leitlinien zu den Informationsanforderungen und zur
Stoffsicherheitsbeurteilung, Kapitel R.20 (Verzeichnis von Begriffen und Abkirzungen).

Wortlaut der H- und EUH-Satze (Nummer und Volitext)

H222 Extrem entziindbares Aerosol.

H225 Flissigkeit und Dampf leicht entziindbar.

H229 Behalter steht unter Druck: Kann bei Erwarmung bersten.

H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tddlich sein.

H319 Verursacht schwere Augenreizung.

H336 Kann Schlafrigkeit und Benommenheit verursachen.

EUH066 Wiederholter Kontakt kann zu spréder oder rissiger Haut fuhren.
Weitere Angaben

Die Angaben stitzen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse, sie stellen jedoch keine Zusicherung von
Produkteigenschaften dar und begriinden kein vertragliches Rechtsverhéltnis. Bestehende Gesetze und
Bestimmungen sind vom Empfanger unserer Produkte in eigener Verantwortung zu beachten.

Die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt entsprechen nach bestem Wissen unseren Erkenntnissen bei
Drucklegung. Die Informationen sollen Ihnen Anhaltspunkte fiir den sicheren Umgang mit dem in diesem
Sicherheitsdatenblatt genannten Produkt bei Lagerung, Verarbeitung, Transport und Entsorgung geben. Die
Angaben sind nicht Ubertragbar auf andere Produkte. Soweit das Produkt mit anderen Materialien vermengt,
vermischt oder verarbeitet wird, oder einer Bearbeitung unterzogen wird, kdnnen die Angaben in diesem
Sicherheitsdatenblatt, soweit sich hieraus nicht ausdriicklich etwas anderes ergibt, nicht auf das so gefertigte
neue Material Gibertragen werden.

(Die Daten der relevanten Bestandteile wurden jeweils dem letztgliltigen Sicherheitsdatenblatt des Vorlieferanten
entnommen.)




	773639_2632658_Multi-Spray_HP
	Überarbeitet am: 09.12.2024
	773639_2632658_Multi-Spray_HP
	Überarbeitet am: 09.12.2024
	773639_2632658_Multi-Spray_HP
	Überarbeitet am: 09.12.2024
	773639_2632658_Multi-Spray_HP
	Überarbeitet am: 09.12.2024
	773639_2632658_Multi-Spray_HP
	Überarbeitet am: 09.12.2024
	773639_2632658_Multi-Spray_HP
	Überarbeitet am: 09.12.2024
	773639_2632658_Multi-Spray_HP
	Überarbeitet am: 09.12.2024
	773639_2632658_Multi-Spray_HP
	Überarbeitet am: 09.12.2024
	773639_2632658_Multi-Spray_HP
	Überarbeitet am: 09.12.2024
	773639_2632658_Multi-Spray_HP
	Überarbeitet am: 09.12.2024
	773639_2632658_Multi-Spray_HP
	Überarbeitet am: 09.12.2024
	773639_2632658_Multi-Spray_HP
	Überarbeitet am: 09.12.2024

